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Kreisliga Jugend 15 Süd VR

TSV Schwaförden : TV Bruchhausen-Vilsen 
Samstag, 14.10.2023, 14:00 Uhr

Timm macht den Sack zu

Als Tom Schweneker sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Kreisliga Jugend 15 Süd VR nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV
Bruchhausen-Vilsen besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der
TV Bruchhausen-Vilsen meist auf verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Josha Wachendorf, der alle seine
Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit dem Doppel. Wachendorf / Timm gelang es, Wüllmers / Anlauf im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Tom
Schweneker machte mit Maximilian Gäbe beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Das war ein souveräner Sieg. Josha Wachendorf machte mit Aaron Anlauf beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt
also ein 3:0. Das Einzel zwischen Simon Timm und Ben Wüllmers, das vor der Begegnung eher als
Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete indes mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg
für den Gastspieler. Die richtige Taktik hatte Julius Timm dagegen beim nachfolgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Aaron Anlauf ab dem ersten Ballwechsel. Recht kurzen Prozess machte Josha
Wachendorf beim 11:4, 11:5, 11:4 mit Ben Wüllmers. Da gab es nichts zu rütteln. Der aktuelle
Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 5:1. Einen eher schnellen Punkt
für seine Mannschaft holte Julius Timm beim 11:2, 11:3, 11:1 gegen Maximilian Gäbe. Durch diesen
Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits
vor den verbliebenen Einzeln fest. Simon Timm hatte dann seinen Gegner Aaron Anlauf beim
ungefährdeten 11:3, 11:8, 11:3 recht sicher im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Nach diesem Einzel steht Timm somit bei 7 Siegen
und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Anlauf ein 1:9 ausweist. Josha
Wachendorf machte mit Maximilian Gäbe beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Gäbe nur 7
Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Tom Schweneker bekam es nun mit Ben
Wüllmers zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Tom Schweneker am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach diesem Sieg des TSV Schwaförden geht es nun im nächsten Spiel am 05.11.2023 gegen den
TuS Sulingen, während der TV Bruchhausen-Vilsen am 10.11.2023 gegen den SC AS Hachetal
antritt.

 Statistik:
 TSV Schwaförden

Doppel: Wachendorf / Timm 1:0 
Einzel: J. Wachendorf 3:0, S. Timm 1:1, T. Schweneker 2:0, J. Timm 2:0 
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 TV Bruchhausen-Vilsen
Doppel: Wüllmers / Anlauf 0:1 
Einzel: B. Wüllmers 1:2, A. Anlauf 0:3, M. Gäbe 0:3


